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Donnerstag, 1. Februar 2024
Blaue Tonne
Montag, 5. Februar 2024
Restmüll

Donnerstag, 8. Februar 2024
Gelber Sack
Montag, 12. Februar 2024
Biomüll
Montag, 26. Februar 2024
Biomüll
Donnerstag, 29. Februar 2024
Blaue Tonne

In den kommenden Tagen kann in 
unserer Gemeinde folgende Jubi-
larin ihren Geburtstag feiern:

am 2. Februar 2024
Priska Sturm, Hegaustraße 2
ihren 80. Geburtstag 

Wir gratulieren ganz herzlich und 
wünschen für das kommende 
Lebensjahr alles Gute, vor allem 
eine gute Gesundheit!

Der Erinnerungsgarten auf dem 
Friedhof in Volkertshausen 
Seit März 2023 bietet die Ge-
meinde Volkertshausen auf ihrem 
Friedhof die Bestattungsform 
des Erinnerungsgartens an. Ein 
gärtnergepflegtes Grabfeld, dass 
sich immer größerer Beliebtheit 
erfreut. 
Grabpflege ist in Zeiten hoher 
Mobilität und Flexibilität längst 
keine selbstverständliche Fami-
lienfrage mehr. Kann das Grab 
nicht mehr selbst gepflegt wer-
den, bleibt bei vielen Angehö-
rigen meist die Sorge darüber 
zurück, was passiert mit dem 
Grab? Die badischen Friedhofs-
gärtner bieten eine ganz be-
sondere Bestattungsart auf dem 
Friedhof Volkertshausen an, den 
Erinnerungsgarten. Die Angebo-
te sind vielfältig und Sie wählen, 
zwischen einer Urnenbeisetzung 
am Baum für 2.400.- Euro, einer 
Beisetzung als Sarg- oder Urnen-
grabstätte zwischen 3.800.- Euro 
und 9.660.- Euro. 
Diese Art der Dauergrabpflege 
garantiert Ihnen die Versorgung 
der Grabstätte über die gesamte 
Liegezeit und bietet gleichzeitig 

einen liebevollen Ort, um an die 
Verstorbenen zu denken. Durch 
den abgeschlossenen Dauergrab-
pflege-Vertrag sind die Kosten 
über die gesamte Laufzeit, ohne 
weitere Folgekosten abgedeckt. 
Ganz besonders interessant ist 
der Service der Vorsorgeverträge, 
die Sie direkt mit dem zustän-
digen Friedhofsgärtner Garten 
Weggler oder den ortsansässigen 
Bestattern abschließen können. 
Mit diesem Vertrag können Sie 
sicher sein, dass Ihre Bestat-
tungswünsche erfüllt werden und 
Ihre Angehörigen dadurch von oft 
schwierigen Entscheidungen be-
freit werden. Für die Hinterblie-
benen entfällt die Pflege des Gra-
bes, diese übernimmt ganzjährig 
der Friedhofsgärtner. Wir von der 
Genossenschaft Badischer Fried-
hofsgärtner eG kontrollieren das 
in regelmäßigen Abständen. 
Weitere Informationen sowie Ad-
ressen von Friedhofsgärtnereien 
in Ihrer Nähe finden Sie auf der 
Internetseite der Genossenschaft 
Badischer Friedhofsgärtner eG 
unter www.dauergrabpflege-ba-
den.de.

An Fasnacht eingeschränkter 
Dienstbetrieb im Rathaus und 
Bauhof

Öffnungszeiten im Rathaus:

Schmutzige Dunschdig
geschlossen
Freitag, 09.02.2024
8.30 – 12.00 Uhr

Rosenmontag:
geschlossen
Fasnachtsdienstag:
8.30 – 12.00 Uhr

Der Bauhof ist vom Schmutzi-
ge Dunschdig bis einschl. Fas-
nachtsdienstag geschlossen.

Die Fasnacht naht ….
Schankerlaubnis /Gestattungen 
rechtzeitig beantragen
Veranstalter, Vereine und Grup-
pen aufgepasst!!!
Eine „Gestattung aus besonde-
rem Anlass“ wird benötigt, um bei 
einer einmaligen Veranstaltung, 
Vereinsfesten wie z.B. einem Dorf-
fest, Straßenfest, Sportturnier, 
Sommerfest, Besenwirtschaft an 
der Fasnacht oder einer ähnli-
chen Veranstaltung, alkoholische 
Getränke ausschenken zu dürfen. 
Die Gemeindeverwaltung bittet 
alle Vereine und Gemeinschaf-
ten, die Speisen und Getränke 
abgeben die Wirtschaftserlaub-
nis zu beantragen. Wir weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass zu 
spät beantragte Gestattungen 
nicht mehr berücksichtigt werden 
können! Wer ohne entsprechende 
Gestattung Getränke und Speisen 
verabreicht, handelt ordnungs-
widrig, wofür das Gaststättenge-
setz Geldbußen bis 5.000,- Euro 
vorsieht.

Anmerkung:
Durch eine Änderung des Gast-
stättengesetzes seit dem 

01.07.2005 ist eine Wirtschafts-
erlaubnis nur noch dann erforder-
lich, wenn alkoholische Geträn-
ke ausgeschenkt werden. Eine 
Gaststättenerlaubnis ist aber 
auch dann zwingend erforder-
lich, wenn Alkohol kostenlos über 
Spendenbasis ausgegeben wird. 
Werden nur alkoholfreie Getränke 
und/ oder Speisen abgegeben, 
so benötigt man keine Erlaubnis 
mehr.
Sie können die Ausschankge-
nehmigung schriftlich oder per 
E-Mail rathaus@volkertshausen 
beantragen.

Erforderliche Angaben:
• komplette Adresse des Er- 
 laubnisinhabers
• Kopie des Personalausweises
•  Anlass
•  Ort und Datum der Veranstal- 
 tung
•  Welche Speisen werden aus- 
 gegeben?
• Welche Getränke werden aus- 
 geschenkt?
• Verwenden Sie Mehrwegge- 
 schirr?
•  Kontaktdaten für evtl. Rück- 
 fragen

Die öffentliche Bekanntmachung 
der Wahl des Gemeinderats am 
9. Juni 2024 mit Aufforderung zur 
Einreichung von Wahlvorschlä-
gen erfolgte am 31. Januar 2024 
gemäß § 1 Absatz 1 der Satzung 

über die Form der öffentlichen 
Bekanntmachung der Gemeinde 
Volkertshausen durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.vol-
kertshausen.de.
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Anmeldetermin für künftige 
Schulanfänger
Die Anmeldung der zukünftigen 
Schulanfänger erfolgt am Mon-
tag, dem 05. Februar 2024 zwi-
schen 14:00 und 18:00 Uhr in der 
Grundschule Volkertshausen (Se-
kretariat). Um längere Wartezei-
ten am Anmeldetag zu vermeiden, 
bittet die Schulleitung um vor-
herige, telefonische Anmeldung 
unter 07774-921379.
Es müssen alle Kinder angemeldet 
werden, die bis zum 30.06.2024 
das 6. Lebensjahr vollendet ha-
ben, also alle Kinder, die vor dem 
01.07.2018 geboren sind. Auch 
Kinder, die im Vorjahr (Schuljahr 
2023/2024) zurückgestellt wur-
den, müssen nochmals angemel-

det werden.
Darüber hinaus können Kinder, 
die bis zum 30.06.2025 das 6. Le-
bensjahr vollenden ebenfalls an-
gemeldet werden.
Für die Anmeldung bitten wir um 
folgende Nachweise:
Einen Geburtennachweis Ihres 
Kindes, den Nachweis der Vorsor-
geuntersuchung U9, den Impfpass 
Ihres Kindes, sowie den Nachweis 
bei Allein-Sorgeberechtigten.
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur An-
meldung mit. Während des An-
meldeverfahrens wird Ihr Kind von 
zwei Lehrkräften der Grundschule 
Volkertshausen betreut. Frau 
Weiß vom Landratsamt Konstanz 
informiert interessierte Eltern 
ebenfalls zum Thema bewusste 

Bericht über die Sitzung des Ge-
meinderats am 22.01.2024

Bauantrag
In seiner letzten Sitzung befasste 
sich der Gemeinderat mit einem 
Baugesuch zum Neubau eines 
Einfamilienhauses in der Mühlen-
straße. Weil das Bauvorhaben der 
Umgebungsbebauung entspricht 
und öffentliche Belange nicht da-
gegenstehen, beschloss der Ge-
meinderat, sein Einvernehmen 
zum Bauvorhaben zu erteilen.

Haushaltsplan und Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2024
In der letzten Sitzung verabschie-
dete der Gemeinderat zudem den 
Haushaltsplan für das Jahr 2024. 
Gemäß dem Plan wird die Ge-
meinde in 2024 Erträge (Steuern, 
Abgaben, Beiträge, Zuweisungen, 
u a.) in Höhe von ca. 9,14 Mio. € 
verbuchen können. Dem stehen 
Aufwendungen in Höhe von ca. 
9,44 Mio. € gegenüber, sodass 
die Gemeinde im Ergebnishaus-
halt ein Defizit in Höhe von ca. 
302.000 € aufweist. Der wesent-
liche Grund für das Defizit ist, 
dass Fixkosten (Unterhalt und Be-
trieb von Anlagen und Gebäuden, 
Personalkosten) durch Inflation 
und Tarifanpassungen verhältnis-
mäßig stärker wachsen, als Steu-
ern und andere Einnahmen. Weil 
die Gemeinde in Vorjahren sehr 
gute Finanzergebnisse erzielt 
hat, kann das diesjährige Defizit 
verkraftet werden. Sollte sich zei-
gen, dass sich der Trend fortsetzt, 
muss der Gemeinderat ernstere 
Sparmaßnahmen in Erwägung 
ziehen.

Der Finanzhaushalt weist ein De-
fizit in Höhe von ca. 432.000 € 
aus. Um diese Summe wird der 
Finanzierungsmittelbestand der 
Gemeinde im Laufe des Jahres 
abnehmen. Zum Jahresbeginn be-
tragen die liquiden Eigenmittel 
ca. 3,67 Mio. €, zum Jahresende 
werden es ca. 2,93 Mio. € sein. 
Hintergrund ist, dass die Gemein-
de trotz schwierigerer finanzieller 
Lage, weiterhin in Bau und Erhalt 
von Infrastruktur investiert. Im 
Plan stehen unter anderem der 

Feinbelag im Baugebiet Öhmd-
weg, die Infrastruktur für den 
Naturkindergarten, die Laufbahn 
an der Grundschule und die Ein-
führung des Digitalfunks bei der 
Feuerwehr.

Antrag zur Aufnahme in das Pro-
gramm zur Städtebauförderung 
und Beauftragung eines Fachbü-
ros zur Begleitung und Vorberei-
tung der Antragstellung
Im vergangenen Jahr hat sich der 
Gemeinderat ausführlich mit der 
Entwicklung des Ortskerns be-
fasst. Im Rahmen der Beratungen 
wurde das Städtebauprogramm 
von Bund und Land vorgestellt, 
das Kommunen bei der Finanzie-
rung ihrer städtebaulichen Ent-
wicklungsmaßnahmen in nicht 
unerheblichem Umfang unter-
stützt.

Die Gemeindeverwaltung empfahl 
in der Sitzung, einen Antrag auf 
Aufnahme in das Städtebaupro-
gramm zu stellen. Die im Falle ei-
ner Aufnahme zugewiesenen För-
dermittel stellen eine hilfreiche 
und notwendige Unterstützung 
da, um die besprochenen Entwi-
cklungs- und Gestaltungsmaß-
nahmen und sowieso notwendige 
Sanierungen im Bereich des Orts-
kerns vorzunehmen.

Das Antragsverfahren ist ziem-
lich umfangreich, so müssen ein 
Gemeindeentwicklungskonzept 
und ein gebietsbezogenes städ-
tebauliches Entwicklungskonzept 
(GISEK) erarbeitet und vorgelegt 
werden. Die Erarbeitung dieser 
Konzepte ist sehr umfangreich. 
Deshalb empfahl die Gemeinde-
verwaltung für die Erarbeitung der 
Konzepte und die Antragstellung 
erneut auf das Büro Reschl Stadt-
entwicklung zurückzugreifen, das 
bereits den bisherigen Planungs-
prozess begleitet hat. Aus Sicht 
der Gemeindeverwaltung macht 
es Sinn, beim gleichen Büro zu 
bleiben. Das Büro verfügt über 
umfangreiche Erfahrungen bei der 
Antragstellung für das Städtebau-
programm.

Von Reschl Stadtentwicklung sind 
Angebote für die Bearbeitung der 
Konzepte und die Antragstellung 
vorgelegt worden. Diese belaufen 

 
 
 
 

380-kV-Netzverstärkung Hochrhein | Herbertingen – Waldshut-Tiengen (P206) 
 

ANKÜNDIGUNG VON 
KARTIERUNGSARBEITEN IN DER GEMEINDE 
VOLKERTSHAUSEN 
 
Die Übertragungsnetzbetreiberin TransnetBW GmbH mit Sitz in Stuttgart betreibt Höchstspannungsleitungen in 
Baden-Württemberg. Gemeinsam mit der Amprion GmbH planen wir an bestehenden Leitungsanlagen von 
Waldshut-Tiengen bis Herbertingen eine Netzverstärkungsmaßnahme über rund 140 Leitungskilometern. Der 
Gesamtprojekt-titel lautet „380-kV-Netzverstärkung Herbertingen - Waldshut-Tiengen - Waldshut-
Tiengen/Weilheim mit Abzweig Pfullendorf/Wald und Abzweig Beuren“ bzw. Vorhaben Hochrhein. Die 
Maßnahme ist als Vorhaben Nr. 23 Teil des Bundesbedarfsplans. 
 
Aktuell finden Vorarbeiten für die Genehmigung statt. In diesem Zusammenhang sind zur Ermittlung und 
Erweiterung der Datengrundlage biologische Kartierungen geplant, um die Vereinbarkeit des Vorhabens mit dem 
Natur- und Artenschutz zu prüfen. 
 
/   KARTIERUNGSARBEITEN 
Die Kartierzeiträume orientieren sich an den verschiedenen Lebenszyklen der Fauna und Flora. Art und Umfang 
der Kartierungen sind abhängig von der Art bzw. Artengruppe, die kartiert wird. Je nach Artengruppe erfolgen 
diese in Form von Begehungen und Sichtbeobachtungen durch Ausbringen von Lockstöcken oder Hand- und 
Kescherfängen.  
 
Für die Kartierungen ist es erforderlich, land- oder forstwirtschaftlich genutzte, private und öffentliche Wege und 
im Einzelfall Grundstücke zu betreten und/oder zu befahren. In der Regel werden sie zu Fuß durchgeführt und 
dauern – je nach Ziel der Kartierung – zwischen 15 Minuten bis zu mehreren Stunden pro Tag. Hierbei werden 
im Regelfall keine Schäden oder Einschränkungen verursacht. Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden 
kommen, können diese bei u. g. Kontakten angezeigt werden. Diese werden zeitnah beseitigt oder in voller 
Höhe entschädigt.  
 
/   BEKANNTMACHUNG UND TERMINE 
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des 
Energiewirtschaftsgesetzes. Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den Eigentümern und sonstigen 
Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. Die 
Kartierungsarbeiten erfolgen ganzjährig, schwerpunktmäßig im Zeitraum von März 2024 bis September 2024. 
Die betroffenen Flurstücke sind nachfolgend aufgelistet.  
 
/   BEAUFTRAGTE FIRMEN 
Das erfahrene Kartierbüro Baader Konzept GmbH aus Mannheim sowie beauftragte Drittunter-nehmen führen die 
Kartierungsarbeiten im Auftrag der TransnetBW GmbH durch. 
 
/   KONTAKT FÜR RÜCKFRAGEN 
Für Fragen zur Durchführung Mitarbeitende von TransnetBW zur Verfügung:  
 
TransnetBW GmbH  
Tel.: 0800 / 3804701  
E-Mail: dialognetzbau@transnetbw.de 
 
Am 20. Februar 2024 von 17:00 – 19:00 Uhr bieten wir eine von mehreren Online-Bürgersprechstunden an.  
Sie haben die Möglichkeit, Fragen an das Projektteam zu richten. 
 

Wählen Sie sich über den QR-Code oder 
über den Link hochrhein-im-dialog.de ein. 

 
 

380-kV-Netzverstärkung Hoch-
rhein | Herbertingen – Waldshut-
Tiengen (P206)
ANKÜNDIGUNG VON
KARTIERUNGSARBEITEN IN DER 
GEMEINDE
VOLKERTSHAUSEN
Die Übertragungsnetzbetreiberin 
TransnetBW GmbH mit Sitz in 
Stuttgart betreibt Höchstspan-
nungsleitungen in Baden-Würt-
temberg. Gemeinsam mit der 
Amprion GmbH planen wir an be-
stehenden Leitungsanlagen von 
Waldshut-Tiengen bis Herbertin-
gen eine Netzverstärkungsmaß-
nahme über rund 140 Leitungski-
lometern. Der Gesamtprojekt-titel 
lautet „380-kV-Netzverstärkung 
Herbertingen - Waldshut-Tiengen 

- Waldshut-Tiengen/Weilheim mit 
Abzweig Pfullendorf/Wald und 
Abzweig Beuren“ bzw. Vorhaben 
Hochrhein. Die Maßnahme ist als 
Vorhaben Nr. 23 Teil des Bundes-
bedarfsplans.
Aktuell finden Vorarbeiten für die 
Genehmigung statt. In diesem Zu-
sammenhang sind zur Ermittlung 
und Erweiterung der Datengrund-
lage biologische Kartierungen ge-
plant, um die Vereinbarkeit des 
Vorhabens mit dem Natur- und 
Artenschutz zu prüfen.

/ KARTIERUNGSARBEITEN
Die Kartierzeiträume orientieren 
sich an den verschiedenen Le-
benszyklen der Fauna und Flora. 
Art und Umfang der Kartierungen 
sind abhängig von der Art bzw. 
Artengruppe, die kartiert wird. Je 
nach Artengruppe erfolgen die-
se in Form von Begehungen und 
Sichtbeobachtungen durch Aus-
bringen von Lockstöcken oder 

sich auf ungefähr 80.000 Euro. Es 
handelt sich um eine stolze Sum-
me. Betrachtet man jedoch die 
Gesamtsumme der Fördermittel, 
die möglich sind, so ist dies eine 
leistbare Investition. Zudem sind 
die Kosten für die Konzepterstel-
lung und Antragstellung ebenfalls 
förderfähig, sofern man im glei-
chen Jahr in das Programm aufge-
nommen wird.

Der Gemeinderat stimmte in der 
Sitzung einstimmig dafür, den 
Förderantrag zu stellen. Er beauf-
tragte die Gemeindeverwaltung, 
den Antrag vorzubereiten. Zudem 
wurde das Büro Reschl Stadtent-
wicklung für die Betreuung des 
Verfahrens beauftragt.

Bildung des Gemeindewahlaus-
schusses für die Kommunalwah-
len am 9. Juni 2024
Am 9. Juni 2024 finden die Kom-
munalwahlen in Baden-Württem-
berg statt. Nach § 21 Kommu-
nalwahlordnung muss für jede 
Gemeindewahl (Gemeinderats-
wahl, Bürgermeisterwahl) ein 
Gemeindewahlausschuss neu 
gebildet werden. Dem Gemein-
dewahlausschuss obliegen die 
Leitung der Gemeindewahlen und 
die Feststellung des Wahlergeb-
nisses.  Der Gemeindewahlaus-
schuss besteht aus dem Vorsit-
zenden, mindestens 2 Beisitzern 
und ebenso vielen Stellvertretern.

Der Gemeinderat beschloss, den 
Gemeindewahlausschuss wie 
folgt zu bilden: Vorsitzender: Er-
win Greuter; stv. Vorsitzende: 
Christine Schickle; Beisitzer und 
Schriftführer: Martin Gschlecht; 
Beisitzerin und stv. Schriftführe-
rin: Sabine Sapper; Beisitzerin: 
Claudia Mast; stv. Beisitzerin: An-
drea Schwab; stv. Beisitzer: Mar-
cel Beck; stv. Beisitzer: Sebastian 
Hogg.

Es ist vorgesehen, dass der Ge-
meindewahlausschuss gleich-
zeitig die Aufgaben des Wahl-
vorstandes für den Wahlbezirk 1 
übernimmt.

Aufstellen von Stationären Blit-
zersäulen
In vorangegangenen nichtöffent-
lichen Gemeinderatssitzungen 
hat Bürgermeister Röwer den Ge-
meinderat informiert, dass das 
Landratsamt Konstanz in Koope-
ration mit mehreren Gemeinden 
stationäre Blitzersäulen anschaf-
fen möchte. Die Gemeindeverwal-
tung hat daraufhin unverbindliche 
Erkundigungen vorgenommen.

Nach Rücksprachen mit dem 
Landratsamt Konstanz und der 
Lieferfirma stehen folgende 

Standorte im Raum, deren Um-
setzung möglich ist: Ortseinfahrt 
aus Richtung Schlatt u.Kr.; Haupt-
straße im Bereich Kindergarten. 
Der Gemeinde würden einmalig 
Kosten für die Herstellung des 
Stromhausanschlusses und des 
Internetanschlusses entstehen.

Der Gemeinderat beriet das The-
ma ausführlich. Einem Verta-
gungsantrag aus dem Gemeinde-
rat wurde mit knapper Mehrheit 
zugestimmt, sodass das Thema 
in der nächsten Sitzung weiterbe-
handelt wird.

Beauftragung einer Fachkanzlei 
für die Durchführung eines Ver-
gabeverfahrens für die Ausschrei-
bung der Konzession für das 
Stromnetz
Der derzeitige Konzessionsver-
trag für das Stromnetz hat eine 
Laufzeit von 20 Jahren und läuft 
2026 aus. Für die rechtssichere 
Durchführung eines möglicher-
weise notwendigen Vergabe-
verfahrens beauftragte der Ge-
meinderat die Kanzlei iuscomm 
Rechtsanwälte aus Stuttgart.

Vorbereitung von Beschlüssen 
des Gemeinsamen Ausschusses 
der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen und 
Volkertshausen (VVG)
Der Gemeinderat befasste sich in 
der Sitzung zudem mit der 23., 
24., 26., 27. und 28. Änderung 
des Flächennutzungsplans 2020 
der VVG. Bei sämtlichen Änderun-
gen ging es um die Beschlüsse 
über den Aufstellungsbeschluss, 
den Entwurfsbeschluss, den Be-
schluss zur frühzeitigen Beteili-
gung und den Beschluss zur öf-
fentlichen Auslegung.

Die 23. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes betrifft die Er-
richtung einer gewerblichen Bau-
fläche/gemischte Baufläche/
Grünfläche/Flächen für Wald Tie-
fenreute, Singen. Die 24. Ände-
rung betrifft die Errichtung einer 
Wohnbaufläche/Grünfläche Bet-
tenäcker, Singen-Schlatt. Die 26. 
Änderung betrifft die Errichtung 
einer Fläche für Gemeinbedarf 
- Neue Mitte Friedingen, Singen-
Friedingen. Die 27. Änderung 
des Flächennutzungsplanes be-
trifft die Errichtung einer Wohn-
baufläche – Steißlingen. Die 28. 
Änderung betrifft die Errichtung 
einer Fläche für den Solarpark 
Worblingen, Rielasingen-Worblin-
gen. Die Belange der Gemeinde 
Volkertshausen sind durch diese 
Planungen nicht berührt. Der Ge-
meinderat stimmte jeweils für die 
einzelnen Beschlüsse.
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Die öffentliche Bekanntmachung der Wahl des Gemeinderats am 9. Juni 2024 mit 
Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen erfolgte am 31. Januar 2024 gemäß 
§ 1 Absatz 1 der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung der Gemeinde 
Volkertshausen durch Bereitstellung im Internet unter www.volkertshausen.de. 

Der Klimabeirat veröffentlicht 
im Amtsblatt regelmäßig Klima-
schutztipps. Auch kleine Maß-
nahmen helfen.
Die Videokonferenz, das Versen-
den von Emails, die Wetter-App, 
das Teilen von Fotos - das alles 
ist Alltag geworden. Leider setzt 
das Surfen, Klicken, Chatten laut 
Öko-Institut durchschnittlich 
850 Kilogramm CO2  pro Person 
und Jahr frei. Das Internet ist ein 
Stromfresser und somit erhöht 
z.B. die Internetrecherche den 
CO2-Fußabdruck von jedem.
Wie aber kann es sein, dass zum 
Beispiel bei einer Suchmaschi-
nenanfrage CO2 anfällt? Weil 
bei jeder Internetnutzung viele 
Daten durch viel Strom in Bewe-

gung gesetzt werden – und das 
über den gesamten Globus. Kli-
maschädlich ist das Ganze, weil 
die globale Stromerzeugung 
überwiegend noch auf fossilen 
Brennstoffen beruht und dabei 
CO2 freigesetzt wird.
Das können Sie abmildern, in-
dem Sie eine „grüne“ Suchma-
schine benutzen. Es gibt vier 
große Anbieter, die sie leicht 
im Internet finden. Zwei die-
ser Suchmaschinen werden in 
Deutschland betrieben.
Die bekannteste davon nutzt 
z.B. 80 % der Gewinne für Klima- 
und Umweltschutz, vor allem 
für Baumpflanzprojekte auf der 
ganzen Welt. Allerdings werden 
nur Einnahmen generiert, wenn 
man ab und zu auch auf eine An-
zeige klickt. 
Viel Spaß bei der Internetsuche.

Kinderernährung (BeKi). Der För-
derverein bietet Kaffee und Ku-
chen an, sodass Sie mit anderen 
Eltern der zukünftigen Erstkläss-

ler ins Gespräch kommen können.

Holger Brock
Rektor
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Evangelische Kirche 
Aach-Volkertshausen

Kindergottesdienst: wegen 
mangelnder Resonanz hat das 
verantwortliche Team sich ent-
schlossen, den sonntäglichen 
Kindergottesdienst ab sofort ein-
zustellen. 
Zugleich bereitet es den Start 
der „Kirche Kunterbunt“ vor (s. 
Gemeindebrief/homepage), ein 
Abenteuer-Nachmittag für die 
ganze Familie: 
Frech, bunt und ein bisschen ver-
rückt …
Sobald dies konkrete Gestalt 
gewinnt, erfahren Sie hier mehr 
dazu.
Wer dieses Projekt von Anfang an 
mitgestalten möchte, ist im Team 
herzlich willkommen – Infos dazu 
bei Pfarrerin Kündiger. 

Wenn kein anderer Name genannt 
ist, leitet Pfarrerin Kündiger den 
Gottesdienst.

Gottesdienste:
Sonntag, 04.02.24  um 10 Uhr 
Gottesdienst
Sonntag, 11.02.24  um 10 Uhr 
Gottesdienst mit Präd. Bühner

Wöchentliche Veranstaltungen:
Spielgruppe immer dienstags 
von 9.30 - 11 Uhr 
Konfi mittwochs, 16.30 Uhr
Jugend freitags, 19.30 Uhr (Ort 
n.V.)

Infos dazu auch auf unserer 
Homepage (s.o.)

Alle aktuellen Veranstaltungen 
auf einen Blick und interaktiv auf 
dem Handy? Das geht mit der Ge-
m e i n d e -
App – nur 
den QR-
Code her-
unterladen 
und sich 
registrie-
ren 

Katholische Kirchennachrichten 
Pfarrbüro Volkertshausen

Altenwerk Volkertshausen      
lädt ein zum Fasnachts- Alten-
nachmittag 2024 am Dienstag, 
dem 6. Februar 14.30 Uhr.
Nach einer Andacht in der Krypta 
treffen wir uns zum „närrischen 
Nachmittag“ im Verenasaal. Das 
„Salonorchester“ wird uns an 
diesen Nachmittag in bewährt 
hervorragender Weise begleiten. 
Lustige Beiträge seitens der Teil-
nehmer sind erwünscht; eine när-
rische Kopfbedeckung ebenso!
Wir laden alle ältere Menschen 
herzlich dazu ein und würden uns 
freuen, wenn wir möglichst viele 
närrische Besucherinnen und Be-
sucher begrüßen könnten.

Fasnachtsgottesdienste 
Am Fasnachtssonntag den 11. Fe-
bruar finden in Steißlingen und 
Schlatt die „närrischen“ Gottes-
dienste statt. Es ist gewünscht 
fasnächtlich gekleidet zu kom-
men.

Weitere Infos
zu Gottesdiensten und Veranstal-

tungen finden Sie im Pfarrblatt oder 
auf www.kath-hegau- mitte.de

Gottesdienste
Mittwoch, 31. Januar
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 3. Februar
17:00 Uhr Eucharistiefeier - Er-
klärgottesdienst - Kerzenweihe 
und Blasiussegen in Friedingen
Sonntag, 4. Februar
9:00 Uhr Eucharistiefeier Kerzen-
weihe und Blasiussegen in Vol-
kertshausen
10:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Patrozinium - Kerzenweihe und 
Blasiussegen und Segnung des 
Agatha Brotes - musikalisch ge-
staltet mit dem Kirchenchor in 
Hausen
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier Ge-
staltung durch die 3.Klasse der 
Grundschule Beuren zum Thema 
“Hände” in Beuren
Mittwoch, 7. Februar
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 11. Februar
9:00 Uhr Eucharistiefeier in Beu-
ren
9:47 Uhr ökumenischer Fas-
nachtsgottesdienst in Steißlin-
gen
10:30 Uhr Eucharistiefeier - Fas-
nachtsgottesdienst in Schlatt

Soziales Netzwerk Aach e.V.
Mühlenstraße 1, 78267 Aach, 
www.soziales-netzwerk-aach.de

Unsere regelmäßigen
Sprechzeiten in Aach
dienstags von 15.00 - 17.00 Uhr
donnerstags von  9.30 - 11.30 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 92 54 06
(auch Anrufbeantworter)

Unsere Sprechzeiten 
in Volkertshausen
Jeweils von 16.00 – 17.00 Uhr im 
Sitzungssaal, Rathaus
Donnerstag, den 15.02.2024 und 
14.03.2024

„Sprechzeiten rund um die 
häusliche Versorgung“: Nächs-
te Sprechstunde für Fragen zu 
Pflegeversorgung, Anträgen oder 
Hausnotruf Donnerstag, den 
01.02.2024 und 15.02.2024, von 
15.00 – 16.00 Uhr in den Räumen 
des Sozialen Netzwerks statt.

Am Schmotzige Dunschtig 
bis Aschermittwoch

Bleibt das Netzwerk Büro  
geschlossen.

Der Anrufbeantworter wird  
trotzdem täglich abgehört.

BLUH  MÄÄH !   NARRI  NARRO !   
HOORIG HOORIG !

Fröhliche Kaffeerunde für Jung 
und Alt
Wir laden herzlich zur Fröhlichen 
Kaffeerunde im Fastnacht-Motto 
ein!!!
Unser nächstes Treffen findet 
am Freitag, den 09.02.2024 von 
15:00 bis 17:00 Uhr im Evangeli-
schen Pflegeheim in Aach statt.

Mit bunten Kostümen und frohem 
Lachen, wollen wir Fastnacht ge-
meinsam machen.
Helau und Alaff, seid fröhlich da-
bei, bei unserer Feierlichen Fast-
nachtsrei!
Wir freuen uns auf Euer KOMMEN.
Liebe Grüße Euer Kaffeerunden-
Team

KULTURELLES ANGEBOT im 
Februar 2024
Seniorenkino am 05.02.2024 
inkl. 1 Kaffee oder 1 Glas Sekt

Die einfachen Dinge
Keiner hat einen so vollen Termin-
kalender wie Vincent Delcourt 
(Lambert Wilson). Doch das nützt 
wenig, wenn das schicke Cabrio 
auf einer Landstraße plötzlich ab-

säuft. Ehe er sich versieht, sitzt 
der Tech-Champion mitten im Ge-
birge fest. Gerettet wird Vincent 
von Pierre (Grégory Gadebois). 
Der wortkarge Eigenbrötler, der 
als Selbstversorger zurückgezo-
gen auf einem Hof vor träumeri-
scher Bergkulisse wohnt, gabelt 
Vincent mit seinem Motorrad auf 
und muss für die nächsten Stun-
den reichlich grummelig Gastge-
ber spielen. Die Gastfreundschaft 
ist schließlich heilig - sagte schon 
Homer. Während Pierre die Wort-
schwälle des Großstädters über 
sich ergehen lässt, schnuppert 
Vincent zum ersten Mal richtige 
Landluft - und die tut gut! Etwas 
zu gut vielleicht. Schon bald wird 
er mit der vielleicht wichtigsten 
aller Fragen konfrontiert: Ist er 
eigentlich glücklich? Mit Pierre 
hat Vincent den personifizierten 
Einklang mit der Natur vor Augen 
-- und erleidet Panikattacken. 
Er sieht ein, dass er eine Pause 
braucht vom Hochleistungsleben 
- und er hat auch schon eine Idee, 
wo er sie verbringen möchte - und 
mit wem...

Beginn 15:00 Uhr, Abfahrt 14:00 
Uhr auf dem Mühlenplatz
Anmeldung bis spätestens 
01.02.2024 im Sozialen Netz-
werk.

Es sind noch Plätze frei! Anmel-
dungen bis zum 17. Februar 2024
Wir bieten eine Fortbildung zur 
Alltagsgestaltung an:
Alltagsgestaltung mit demenziell 
erkrankten Menschen
Versorgen – begleiten – fördernd 
unterstützen
Sa. 24.02.2024 und Sa, 
02.03.2024 jeweils von 9 – 17 Uhr

Fördernde und aktivierende All-
tagsgestaltung - bei einer De-

menz professionell unterstützen 
Eine Fortbildung für Mitarbeiter/
innen in der Nachbarschaftshilfe 
und pflegende Angehörige. 
Betreuung und Unterstützung die 
hilft, im eigenen Alltag zurechtzu-
kommen und weiter zu leben, tut 
vielen Menschen gut. Nichts mehr 
selbst machen zu können und vie-
les abgenommen zu bekommen, 
macht nicht nur unzufrieden, 
sondern fördert den Abbau. Eine 
Betreuung, die aktivierend und 
fördernd angelegt ist, unterstützt 
den Erhalt der Selbständigkeit, 
ermöglicht das Beibehalten ge-
wohnter Tätigkeiten und Akti-
vitäten, die als sinnvoll erlebt 
werden. Dies alles sind wichtige 
Aspekte, wenn demenzielle Sym-
ptome das Leben verändern. 
Das Seminar vermittelt Grund-
lagen, um Menschen mit einer 
Demenz besser zu verstehen. Ver-
mittelt wird Handwerkszeug für 
eine Betreuung, die Gewohntem 
und Vertrautem in den Aufgaben 
des Alltags Raum gibt. Es wird ge-
übt, Brücken zu bauen, wenn im 
Tun oder in Gesprächen Lücken 
entstehen. Es geht auch um das 
Entwickeln von Lösungen, wenn 
Situationen in der Betreuung zu 
Herausforderungen werden.

Anmeldung u. Information: 
Soziales Netzwerk Aach 
Ingrid Gielen / Maren Kanz 
Mühlenstr. 1, 78267 Aach 
Tel.-Nr. 07774-925406 
Mail: soziales-netzwerk-aach@t-
online.de 
Schulungsort: genaue Adresse 
wir rechtzeitig bekanntgegeben 
Referentin: Elfriede Marino Fach-
kraft für Gerontopsychiatrie 
Die Kurskosten übernimmt die 
AOK-Pflegekasse – unabhängig 
von Ihrer Kasse. (Voraussetzung: 
Teilnahme an beiden Tagen).

Soziales NetzwerkSoziales Netzwerk
Aach e.VAach e.V

Verein Verein 
Alte KircheAlte Kirche
Volkertshausen e.V.Volkertshausen e.V.

kfd – Frauenge-
meinschaft
St. Verena, 
Volkertshausen

Einladung zur Frauenfasnacht
am Freitag, 2. Februar 2024 
um 19.11 Uhr im Verena-Saal
unter dem Motto 
„eine Seefahrt die ist lustig“

Wir begeben uns auf eine See-
fahrt und laden Euch herzlich 

ein mitzufeiern. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
 
Beiträge für diesen Abend sind 
gerne willkommen. Damit wir die-
se einplanen und auch ansagen 
können, bitte bei Ilona Baur Tel. 
6500, anmelden.

Wir freuen uns auf Euch. 
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.

Fasnet am Schmutzige Dunsch-
dig auch wieder in der Alten Kir-
che
Einer schönen Tradition folgend 
öffnet die Alte Kirche am frühen 
Morgen des Schmutzige Dunsch-
dig - also noch vor der Amtsent-
hebung -  wieder ihre Pforte für 
die Fasnet. Ab 07.00 Uhr emp-

fangen Vorstandsmitglieder des 
Verein Alte Kirche Volkertshausen 
e.V. in unserem Kultur- und Bür-
gerzentrum die schon munteren 
und die noch nicht richtig (oder 
die noch?) munteren Narren, da-
mit sich diese für den doch immer 
sehr anstrengenden Schutzige 
Dunschdig stärken können.
Die Besucher der Alten Kirche 
sind an diesem frühen Morgen 
Gäste unseres Vereins. Dennoch 
freuen wir uns über Geldspenden 
in unser aufgestelltes Spendenk-
irchle.

Anmeldung Auftritt
Bitte meldet Eure Programmpunk-
te für den Altennachmittag und 
Zunftball bei Volker Schädler per 
Telefon (07774/ 1891) oder per 
Mail (duvo.schaedler@t-online.
de) an.  

Aufbau und Deko 
Die Dekoration der Halle erfolgt 
ab Mittwoch, den 31.01.2024. Die 
genaue Uhrzeit und weitere Infor-
mationen werden direkt in den 
Gruppen kommuniziert.  
Termine Fasnet 2024
Generalprobe, 02.02.2024
19:30 Uhr: Probe in der Wiesen-
grundhalle
Altennachmittag, 03.02.2024
14:30 Uhr: Altennachmittag in der 
Wiesengrundhalle, Einlass 14:00 
Uhr, Eintritt frei  
Schmotzige Dunschdig, 
08.02.2024
06:00 Uhr: Wecken
09:30 Uhr: Schüler- & Kindergar-
tenbefreiung, Treffpunkt: Gast-
haus Sternen
10:00 Uhr: Amtsenthebung auf 
dem Espen mit Gerichtsverhand-
lung, anschließend närrisches 

Treiben im Dorf 
14:00 Uhr: Narrenbaum-Umzug 
ab „Grauer Stein“ 
19:00 Uhr: Hemdglonker-Umzug 
ab „Alte Kirche“ 
Ab 19:00 Uhr: Hemdglonker-Party 
„Bock auf Rock“ in der Wiesen-
grundhalle, Musik:  Rockband 
„Schlaflos“, Eintritt: 6,00 €; Für 
Teilnehmer am Hemdglonker-Um-
zug, Eintritt frei
Fasnet Samschtig, 10.02.2024 
20:00 Uhr: Zunftball in der Wie-
sengrundhalle, Musik: Alleinun-
terhalter „Berti“, Eintritt: 8,00 € 
Fasnet Sunntig, 11.02.2024 
14:00 Uhr: Bunter Umzug zu dem 
Thema „Mad Max – Der Rehbock 
jenseits der Donnerkuppel“, an-
schließend närrisches Treiben auf 
dem Espen 
20:00 Uhr: Maskenprämierung 
im Gasthaus Mohren & Sternen, 
Musik: Alleinunterhalter „Johan-
nes Kern“, Eintritt frei 
Fasnet Mäntig, 12.02.2024 
Rosenmontags-Umzug Gottma-
dingen 
Fasnet Dienschtig, 13.02.2024 
14:30 Uhr: Kinderfasnacht in der 
Wiesengrundhalle, Einlass: 13:30 
Uhr, Eintritt: 2,00 € ab 14 Jahren
Anschließende Amtswiederein-
führung und Fasnetsverbrennung 
auf dem Espen

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 
Haushalte in der Befragung
Deutschlands größte jährliche 
Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das 
Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung 
im Rahmen des Mikrozensus. 
Die Befragung startet am 8. Ja-
nuar 2024. Gleichmäßig über 
das Jahr verteilt erhalten etwa 
62 000 Haushalte im Südwesten 
Post vom Statistischen Landes-
amt. Die Auswahl der Haushalte 
erfolgt dabei auf Basis eines ma-
thematischen Zufallsverfahrens. 
Die Präsidentin des Statistischen 
Landesamts Frau Dr. Rigbers bit-
tet die ausgewählten Haushalte 
mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten 
wirtschaftlicher und sozialer Ver-
änderungen ist der Mikrozensus 
wichtig. Durch ihn wird ein aktu-
elles Bild der Lebensverhältnisse 
aller Gruppen der Gesellschaft ge-
zeichnet.«
Die Erhebung erfasst seit 1957 
etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Er-
werbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der 
Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich 
nach dem Pendelverhalten der 
Menschen gefragt. Drei EU-weite 
Erhebungen ergänzen das natio-
nale Grundprogramm: Fragen zur 
Beteiligung am Arbeitsmarkt ge-
hören seit 1968 dazu. Seit 2020 
erweitern Fragen zu Einkommen 
und Lebensbedingungen den Mi-
krozensus. Zuletzt kamen im Jahr 
2021 Fragen zur Internetnutzung 
privater Haushalte hinzu. Dabei 
sind die Auskünfte aller Men-
schen gleichbedeutend. Damit 
die Situation junger als auch al-
ter Menschen korrekt dargestellt 
wird, gibt es keine Altersgrenze 
für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozen-
sus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und 

der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit 
zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele 
der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte 
jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.

Wer wird für die Erhebung ausge-
wählt?
Ein mathematisches Zufallsver-
fahren bestimmt die zu befragen-
den Gebäude bzw. Gebäudeteile. 
Diese sind in maximal fünf Jahren 
bis zu viermal in der Befragung. 
Für die ausgewählten Haushal-
te gilt Auskunftspflicht. Um die 
Namen der Haushalte in den 
Gebäuden festzustellen, setzt 
das Statistische Landesamt Er-
hebungsbeauftragte ein. Diese 
können sich mit einem Ausweis 
des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg ausweisen.
Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte bekom-
men ein Anschreiben des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-
Württembergs. Darin sind die 
Zugangsdaten für die Meldung 
über das Internet enthalten. Al-
ternativ können die Auskunfts-
pflichtigen die Fragen auch wäh-
rend eines Telefoninterviews 
beantworten. Die schriftliche Teil-
nahme auf einem Papierbogen ist 
ebenso möglich.
Was passiert mit den Auskünften?
Alle Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz. Sie werden weder an 
Dritte weitergegeben noch ver-
öffentlicht. Das Statistische Lan-
desamt prüft und anonymisiert 
die eingegangenen Daten. Die 
aggregierten Daten werden zu 
Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet.
Ist die Teilnahme verpflichtend?
Die ausgewählten Haushalte sind 
zur Auskunft verpflichtet (§13 Mi-
krozensusgesetz). Die gesetzliche 

Hand- und Kescherfängen.
Für die Kartierungen ist es er-
forderlich, land- oder forstwirt-
schaftlich genutzte, private und 
öffentliche Wege und im Einzel-
fall Grundstücke zu betreten und/
oder zu befahren. In der Regel 
werden sie zu Fuß durchgeführt 
und dauern – je nach Ziel der Kar-
tierung – zwischen 15 Minuten 
bis zu mehreren Stunden pro Tag. 
Hierbei werden im Regelfall keine 
Schäden oder Einschränkungen 
verursacht. Sollte es trotz aller 
Vorsicht zu Flurschäden kommen, 
können diese bei u. g. Kontakten 
angezeigt werden. Diese werden 
zeitnah beseitigt oder in voller 
Höhe entschädigt.

/ BEKANNTMACHUNG UND 
TERMINE
Die Berechtigung zur Durch-
führung der Vorarbeiten ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des 
Energiewirtschaftsgesetzes. Mit 
dieser ortsüblichen Bekanntma-
chung werden den Eigentümern 
und sonstigen Nutzungsberech-
tigten die Vorarbeiten als Maß-
nahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG 
mitgeteilt. Die Kartierungsarbei-
ten erfolgen ganzjährig, schwer-
punktmäßig im Zeitraum von März 
2024 bis September 2024.
Die betroffenen Flurstücke sind 
nachfolgend aufgelistet.

/ BEAUFTRAGTE FIRMEN
Das erfahrene Kartierbüro Baader 
Konzept GmbH aus Mannheim 
sowie beauftragte Drittunter-neh-
men führen die Kartierungsarbei-
ten im Auftrag der TransnetBW 
GmbH durch. 

/ KONTAKT FÜR RÜCKFRAGEN
Für Fragen zur Durchführung Mit-
arbeitende von TransnetBW zur 
Verfügung:
TransnetBW GmbH
Tel.: 0800 / 3804701
E-Mail: dialognetzbau@trans-
netbw.de
Am 20. Februar 2024 von 17:00 
– 19:00 Uhr bieten wir eine von 
mehreren Online-Bürgersprech-
stunden an.
Sie haben die Möglichkeit, Fragen 
an das Projektteam zu richten.

Wählen Sie sich über 
den QR-Code oder
über den Link hoch-
rhein-im-dialog.de ein.

ZEITRAUM DER SPEZIFISCHEN 
KARTIERUNGSARBEITEN
Biotoptypenkartierung Mitte April 
– Ende August
Moose Anfang März – Ende Sep-
tember
Käfer Anfang März – Ende Sep-
tember
Schmetterlinge Anfang Juni – 
Ende August
Brutvögel (Revierkartierung) An-
fang März – Ende Juli
Horstkartierung: Erfassung Hor-
ste Anfang März – Mitte April
Horstkartierung: Prüfung Besatz 
Mitte April – Mitte Mai; Mitte Juni 
– Mitte Juli
Rastvögel Anfang März – Mitte 
April
Quartierbäume Fledermaus An-
fang – Mitte März
Amphibien Mitte März – Ende Au-
gust
Reptilien Anfang März – Ende 
September
Biber Anfang – Ende September
Haselmaus Mitte März – Ende 
September
evtl. Wildkatze Anfang – Ende 
März

BETROFFENE FLURSTÜCKE
GEMARKUNG
FLURSTÜCKE-NR.
Volkertshausen
45/1, 1837/18, 2305, 2364, 2365, 
2366, 2367, 2368, 2369, 2370, 
2371, 2372, 2373, 2374, 2375, 
2376, 2377, 2379, 2386, 2406, 
2407, 2409, 2410, 2411, 2412, 
2413, 2413/1, 2414, 2415, 2416, 
2417, 2418, 2419, 2420, 2421, 
2422, 2423, 2425, 2432, 2433, 
2434, 2435, 2436, 2437, 2438, 
2439, 2440, 2441, 2444, 2457, 
2458, 2459, 2460, 2461, 2462, 
2463, 2464, 2465, 2466, 2467, 
2468, 2469, 2470, 2471, 2471/1, 
2472, 2473, 2474/1, 2478, 2479, 
2479, 2480, 2481, 2481, 2483, 
2483, 2484, 2484, 2485, 2486, 
2486, 2487, 2487, 2488, 2489, 
2490, 2491, 2492, 2493, 2494, 
2495, 2497, 2498, 2501

Auskunftspflicht ist notwendig, 
um repräsentative Ergebnisse zu 
erhalten. Würden nicht alle Perso-
nen antworten müssen, so wären 
nicht alle Bevölkerungsgruppen 
in der Stichprobe in ausreichen-
der Zahl vertreten. Von der gesetz-
lich festgelegten Auskunftspflicht 
kann deshalb niemand befreit 
werden, auch nicht alters- oder 

krankheitsbedingt oder wegen 
fehlender Sprachkenntnisse.
Kontakt
Pressestelle: Tel.: +49 711 641-
2451, E-Mail: Pressestelle
Fachliche Rückfragen: Claudia 
Kuhnke, Tel.: +49 711 641-2099, 
E-Mail: Claudia Kuhnke
Mikrozensus: Tel.: +49 711 641-
2099, E-Mail: Mikrozensus

 
 
 
 

380-kV-Netzverstärkung Hochrhein | Herbertingen – Waldshut-Tiengen (P206) 
 

ANKÜNDIGUNG VON 
KARTIERUNGSARBEITEN IN DER GEMEINDE 
VOLKERTSHAUSEN 
 
Die Übertragungsnetzbetreiberin TransnetBW GmbH mit Sitz in Stuttgart betreibt Höchstspannungsleitungen in 
Baden-Württemberg. Gemeinsam mit der Amprion GmbH planen wir an bestehenden Leitungsanlagen von 
Waldshut-Tiengen bis Herbertingen eine Netzverstärkungsmaßnahme über rund 140 Leitungskilometern. Der 
Gesamtprojekt-titel lautet „380-kV-Netzverstärkung Herbertingen - Waldshut-Tiengen - Waldshut-
Tiengen/Weilheim mit Abzweig Pfullendorf/Wald und Abzweig Beuren“ bzw. Vorhaben Hochrhein. Die 
Maßnahme ist als Vorhaben Nr. 23 Teil des Bundesbedarfsplans. 
 
Aktuell finden Vorarbeiten für die Genehmigung statt. In diesem Zusammenhang sind zur Ermittlung und 
Erweiterung der Datengrundlage biologische Kartierungen geplant, um die Vereinbarkeit des Vorhabens mit dem 
Natur- und Artenschutz zu prüfen. 
 
/   KARTIERUNGSARBEITEN 
Die Kartierzeiträume orientieren sich an den verschiedenen Lebenszyklen der Fauna und Flora. Art und Umfang 
der Kartierungen sind abhängig von der Art bzw. Artengruppe, die kartiert wird. Je nach Artengruppe erfolgen 
diese in Form von Begehungen und Sichtbeobachtungen durch Ausbringen von Lockstöcken oder Hand- und 
Kescherfängen.  
 
Für die Kartierungen ist es erforderlich, land- oder forstwirtschaftlich genutzte, private und öffentliche Wege und 
im Einzelfall Grundstücke zu betreten und/oder zu befahren. In der Regel werden sie zu Fuß durchgeführt und 
dauern – je nach Ziel der Kartierung – zwischen 15 Minuten bis zu mehreren Stunden pro Tag. Hierbei werden 
im Regelfall keine Schäden oder Einschränkungen verursacht. Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden 
kommen, können diese bei u. g. Kontakten angezeigt werden. Diese werden zeitnah beseitigt oder in voller 
Höhe entschädigt.  
 
/   BEKANNTMACHUNG UND TERMINE 
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des 
Energiewirtschaftsgesetzes. Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den Eigentümern und sonstigen 
Nutzungsberechtigten die Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. Die 
Kartierungsarbeiten erfolgen ganzjährig, schwerpunktmäßig im Zeitraum von März 2024 bis September 2024. 
Die betroffenen Flurstücke sind nachfolgend aufgelistet.  
 
/   BEAUFTRAGTE FIRMEN 
Das erfahrene Kartierbüro Baader Konzept GmbH aus Mannheim sowie beauftragte Drittunter-nehmen führen die 
Kartierungsarbeiten im Auftrag der TransnetBW GmbH durch. 
 
/   KONTAKT FÜR RÜCKFRAGEN 
Für Fragen zur Durchführung Mitarbeitende von TransnetBW zur Verfügung:  
 
TransnetBW GmbH  
Tel.: 0800 / 3804701  
E-Mail: dialognetzbau@transnetbw.de 
 
Am 20. Februar 2024 von 17:00 – 19:00 Uhr bieten wir eine von mehreren Online-Bürgersprechstunden an.  
Sie haben die Möglichkeit, Fragen an das Projektteam zu richten. 
 

Wählen Sie sich über den QR-Code oder 
über den Link hochrhein-im-dialog.de ein. 

 
 


